
 

 
 
 
 
 
Datenschutzhinweise des Seniorenverbands öffentlicher Dienst BW e. V.  
(gültig ab 25.05.2018)  
 
 
Die nachfolgenden Datenschutzhinweise geben einen Überblick über die Erhebung und 
Verarbeitung Ihrer Daten. 
 

Der Seniorenverband nimmt den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst und 
verarbeitet diese im Einklang mit den jeweils anwendbaren gesetzlichen 
Datenschutzanforderungen. Personenbezogene Daten im Sinne dieser Information sind sämtliche 
Informationen, die einen Bezug zu Ihrer Person aufweisen können. 
Anhand der nachfolgenden Informationen möchten wir bezüglich der Verarbeitung Ihrer 
Personenbezogenen Daten durch uns aufklären. Weiterführend möchten wir Ihnen einen Überblick 
über Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht geben.  
 
1. Verantwortliche Stelle und Datenschutzbeauftragter 
Verantwortliche Stelle: 

Seniorenverband öffentlicher Dienst BW e.V. 
Im Himmelsberg 18  
70192 Stuttgart 
gesetzlich vertreten durch den Geschäftsführenden Landesvorstand: 
Landesvorsitzender Waldemar Futter, stellv. Landesvorsitzende Heinz Fliege, Joachim 
Lautensack, Margarete Schaefer, Ernst Steinbach 
 
Datenschutzbeauftragter: 

Frank Huber, 
Im Himmelsberg 18  
70192 Stuttgart 
Datenschutzbeauftragter@senioren-oed-bw.de 
 
2. Quelle der personenbezogenen Daten 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Zuge des Mitgliedsantrags von Ihnen bzw. 
aufgrund der Meldung unserer Mitgliedsverbände erhalten. 
 
3. Zwecke, für die die personenbezogenen Daten verarbeitet werden sollen, und 
Rechtsgrundlagen der Verarbeitung  
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Einhaltung der jeweils anwendbaren 
gesetzlichen Datenschutzanforderungen. Dabei ist die Verarbeitung rechtmäßig, wenn mindestens 
eine der nachstehenden Bedingungen erfüllt ist.  
 
a. Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a DSGVO) 
Die Rechtmäßigkeit für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist bei Einwilligung zur 
Verarbeitung für festgelegte Zwecke (z.B. Verwaltung der Daten im Rahmen der Mitgliedschaft im 
Seniorenverband, Einzug des Mitgliedsbeitrags aufgrund SEPA-Lastschriftmandat) gegeben. Eine 
erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Dies gilt auch für 
den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der DSGVO, also vor dem 25. Mai 
2018, uns gegenüber erteilt worden sind. 
 

b. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
(Art. 6 Abs. 1 b DSGVO) 
Um unseren vertraglichen Pflichten, die sich dem Mitgliedschaftsverhältnis ergeben und den 
Dienst- und Serviceleistungen für Sie nachzukommen oder auch zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen, die auf Anfrage erfolgen, verarbeiten wir Daten. Die Zwecke der Datenverarbeitung 
können sich auch aus den satzungsgemäß geregelten Aufgaben des Seniorenverbands ergeben. 
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c. Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs.1 c DSGVO) 
Der Seniorenverband öffentlicher Dienst BW e. V. unterliegt unterschiedlichen rechtlichen 
Verpflichtungen, das bedeutet gesetzlichen Anforderungen (z.B. steuerrechtlichen 
Aufbewahrungsvorschriften).  
 
d. Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO) 
Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des 
Mitgliedschaftsverhältnisses hinaus zur Wahrung unserer berechtigten Interessen. 
Beispiele: 
• Werbung von Ehepartnern als Fördermitglied 
• Organisation und Sicherstellung der Kommunikation 
 
4. Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Innerhalb des Seniorenverbands sind diejenigen Mitarbeiter/innen und regionalen Vorsitzenden 
eingeschränkt zugriffsberechtigt, soweit die Daten zur Erfüllung unserer satzungsgemäßen 
Pflichten benötigt werden. Der Seniorenverband lässt als Serviceleistung für seine Mitglieder den 
Versand der Mitgliederzeitschrift  „Seniorenmagazin öffentlicher Dienst BW“ durch den dbb verlag 
dbb und eine von diesem beauftragte Druckerei als Dienstleister ausführen, die ihren Sitz 
innerhalb der EU hat.  
 
5. Kriterien für die Festlegung der Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert 
werden 
Die Kriterien zur Festlegung der Dauer der Speicherung bemessen sich nach Ende des Zwecks 
und anschließender gesetzlicher Aufbewahrungsfrist.  
Sind die Daten für die Erfüllung mitgliedschaftlicher Pflichten oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr 
erforderlich, werden diese regelmäßig gelöscht, es sei denn, deren – befristete und ggf. 
eingeschränkte – Weiterverarbeitung ist erforderlich zu folgende Zwecken: 
• Erfüllung von Aufbewahrungspflichten 
• Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften (BGB)  
 
6. Datenschutzrechte 
Jede/r Betroffene hat das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, das Recht auf 
Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, das 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, das Recht auf 
Widerspruch aus Artikel 21 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die 

Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG.  
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde 
(Artikel 77 DSGVO i.V.m. § 19 BDSG). 
Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft uns gegenüber widerrufen. 
Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der 
Datenschutzgrundverordnung, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. 
Sie können den Widerruf entweder postalisch, per E-Mail oder per Fax an den Vertragspartner 
übermitteln. Es entstehen Ihnen dabei keine anderen Kosten als die Portokosten bzw. die 
Übermittlungskosten nach den bestehenden Basistarifen. 
 
7. Verpflichtung zur Bereitstellung und mögliche Folgen einer Nichtbereitstellung von Daten 

Um die Mitgliedschaft im Seniorenverband öffentlicher Dienst BW e.V. zu begründen und 
fortzuführen, müssen Sie die personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und 
Durchführung einer Mitgliedschaft und der Erfüllung der damit verbundenen satzungsgemäßen 
vertraglichen Pflichten erforderlich sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in der 
Lage sein, Sie als Mitglied aufzunehmen oder die Mitgliedschaft fortzuführen.  


